Informationsquellen Jugend

	Quelle
	Was sagen uns diese Daten über den aktuellen Bedarf?
	Bemerkungen

	RKI
 / LUA

	- HIV nicht aussagefähig

- Chlamydien
-Neuinfektionen – Stand d. Epidemie
	

	(Frauen-)Ärzte
	- Informationsbedarf: Schwangerschaft / Sexualität

- informell, unregelmäßig aber oft, spontan
	

	GA
	- Informationsbedarf aufgrund eigener Erfahrung in der

  Jugendarbeit

- Zahlen zu Frühschwangerschaften
	

	Familienprojekte
	Problemviertel, -familien ausfindig gemacht

arbeiten mit anderen zusammen / Anfragen von best. Einrichtungen – Bedarf vorhanden bei Jugendlichen mit Problemkonstellationen
	Rückläufig – weniger Pädagogen im Bereich tätig

	Pro familia
	[methodische Hinweise]

bundesweite Erhebungen – richtungsbestimmend
	

	BZgA
	[methodische Hinweise, sehr gutes Arbeitsmaterial, Handbücher etc.]

bundesweite Erhebungen – richtungsbestimmend
	

	DAH
	(
	Wenig von Bundesgeschäftsstelle

	Diplomarbeiten
	Interventionsforschung
	

	PraktikantInnen
	Aktuelle, umfangreiche, direkte Rückmeldung über eigene Altersgruppe / Lebensumstände / Jugendkultur – Vielfalt
	

	EA
	Aktuelle, umfangreiche, direkte Rückmeldung über eigene Altersgruppe / Lebensumstände / Jugendkultur – Vielfalt
	


Informationsquellen MSM

	Quelle
	Was sagen uns diese Daten über den aktuellen Bedarf?
	Bemerkungen

	RKI / LUA


	(grobe) Trends werden von den Zahlen insgesamt und für versch. Gruppen abgelesen (zu-/abnehmend)

                                              

                                            Trends stimmen überein, Zahlen nicht!!
	Zahlen zu Neuinfektionen stimmen nicht mit Praxis-zahlen überein – Gründe hierfür: schlampiges Meldeverhalten des städt. Klinikums, „Zuwanderer“ und Menschen aus Umgebung werden in Leipzig behandelt, Probleme bei den Zahlen (Verstorbenenmeldung, Erst-diagnosen...)

	Ärzte


	- unmittelbare Meldung zu neuen Fällen (HIV / STDs)

- Zahlen zuverlässiger als bei RKI / LUA

- es handelt sich um Ärzte, die mit HIV zu tun haben; es besteht 

  regelmäßiger und enger Kontakt in Intervallen und nach Bedarf
	- fehlende Kooperation zwischen den Ärzten / kein 

  regelmäßiges Treffen

- Mangel an kompetenten Ärzten (HIV / STDs)

- Verhältnis zu den Ärzten hat sich verändert ( AHL wird 

  aber weiterhin gebraucht, da HIV/AIDS nicht nur 

  die medizinische Seite hat...

- Teilnahme an Studien fehlt aufgrund der fehlenden 

  Kooperation zwischen den Ärzten

	GA


	- Zahlen zu Neuinfektionen (HIV + STDs) zuverlässig (wie viele

  viele Tests + welches Ergebnis)

- sehr gute Zusammenarbeit

- unmittelbare Informationen - informell
	fehlende Daten vom städt. Klinikum

	Anfragen


	Neue Trends (Problemlage) wird für den Kern der offenen schwulen Szene abgebildet. (hoher Grad an Vertrauen durch Kontinuität des Personals)

„Was ist gerade aktuell in der Szene?“

„Was beschäftigt gerade die Szene?“
	- Man kann nicht alles glauben (Übertreibung) –

  differenzierter Blick erforderlich (möglich, da Szene gut 

  bekannt ist aufgrund der Kontinuität des Personals der 

  AHL)

- nur Leute, die die AHL kennen und Kontakt haben (die 

  anderen kommen u.a. aus Angst vor Diskriminierung 

  nicht)

	Beratung


	Beratungsbögen (für AHL + aufsuchend):

Trends seit 1997, themenspezifisch, systematisch (regelmäßig + standardisiert)
	- Beratungsbögen werden in naher Zukunft aktualisiert   

  (z.B. „Knast“ fliegt raus)

- nie vollständige Auswertung erfolgt (z.B. nach 

  Personengruppe) – Programm fehlt (bisherige Program-

  me zu aufwendig + zu umfangreich)

	Fragebögen


	- themenspezifische Infos (1 Thema)

- Defizite aufdecken

- Bestätigung des Arbeitsansatzes / der Schwerpunkte

- punktuell
	Fragebogenreihen auszuwerten wird komplex und ist noch mangelhaft

	DAH


	   - Sensibilisierung zum Bedarf vor Ort

   - Methodik / Know-how                         sagt nichts zum aktuellen

                                                                       Bedarf!!
	

	Diplomarbeiten


	Aussage zu best. Themen
	Keine Aufnahme in die Arbeit aufgrund fehlender Zeit + Kapazität

Hoher Zeitaufwand

	EA


	- direkter Draht zur Zielgruppe

- „Berichterstattung“ aus der Szene – Hinweise auf Trends, v.a. was 

  Interventionsmethodik betrifft

- Infos / Einblicke in Teilszenen
	Abgrenzung zum Privaten ein Problem!


� RKI-Daten werden via Internet abgefragt und dann kommen sie in den Umlauf (differenzierter Abruf im Internet möglich – zu Sachsen und Leipzig); Sonderausgaben werden vom RKI zugeschickt


� einmal im Jahr werden die Zahlen von LUA vorgestellt (Zahlen von LUA + RKI enthalten)


� In Sachsen sind Chlamydien zusätzlich zu HIV, Syphilis und Gonorrhöe meldepflichtig.





